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Folge- und/oder Änderungsantrag 
auf Gewährung einer laufenden Geldleistung für Kindertagespflege 

gemäß § 23 SGB VIII an die Kindertagespflegeperson 
 
 
Kreis Segeberg     Az.: 51.10/KTP/  /                    / 
Der Landrat         (Nachname TM) / (Nachname Kind) 
FD 51.10/Kindertagespflege    
Hamburger Str. 30      
23795 Bad Segeberg 
 

(Zutreffendes bitte ankreuzen) 

 Weiterbewilligung 
 
Beantragt wird zum o.g. Aktenzeichen die Weiterbewilligung einer laufenden Geldleistung 
für Kindertagespflege ab 
 
___/___/___ bis voraussichtlich zum ___/___/___ (bitte genaues Datum eintragen, sofern be-

kannt). 
 
Eine einkommensabhängige Ermäßigung wurde am ___/___/___ beim örtlichen Sozialamt 
neu beantragt. (Bitte achten Sie darauf, dass die Ermäßigung noch aktuell ist.) 
 
Bei einer möglichen Geschwisterermäßigung ist der Gebührenbescheid der Kinder-
tageseinrichtung bzw. Kindertagespflegeperson jährlich neu einzureichen. 
 

 Änderung   
 

 Änderung des Betreuungsumfanges ab ___/___/___ 
 

Bisher anerkannter wöchentlicher Betreuungsumfang: __________ Std. 

Neuer wöchentlicher Betreuungsumfang: __________ Std. * 

 

 Wechsel der Kindertagespflegeperson (KTP) * ab ___/___/___ 
 

bisherige KTP:    __________________________________________________________ 

           

neue KTP: ______________________________________________________________  
 

 Änderung der Arbeitszeiten / Wechsel des Arbeitgebers ab ___/___/___ 
 

Bei Änderungen der Arbeitszeiten und/oder bei einem Arbeitgeberwechsel eines Personensorgeberechtigten, ist eine 
neue Arbeitszeitenbescheinigung erforderlich, sofern das betreute Kind das 1. Lebensjahr noch nicht vollendet hat, die 
Betreuung über 40 Std. wöchentlich hinausgeht oder die Betreuung ergänzend neben einer Kindertageseinrichtung / der 

Schule erfolgt. 
. 

  Anschriften- / Namensänderung ab ___/___/___ 
 

neu: ____________________________________________________________________ 

*  Bestätigung der Kindertagespflegeperson/en erforderlich (Anlage 1),  
  Betreuungsumfang über 40 Std. wöchentlich Arbeitszeitbescheinigung beider Sorgeberechtigten 
  erforderlich (Anlage 2) 
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 Sonstiger Änderungsgrund / sonstige Mitteilung 

 
               
 
               
 
               
 
 

Ich versichere/Wir versichern,       

� die vorstehenden Angaben vollständig und richtig gemacht zu haben und verpflichte/n mich/uns, Än-
derungen (z.B. der Betreuungszeiten, Kindertagespflegeperson, Meldenaschrift, Namensänderung 
etc.) unverzüglich mitzuteilen. Dies bezieht sich ebenfalls auf den Betreuungsumfang gemäß  
Anlage 1 

Mir/Uns ist bekannt, dass  
� dass bei Nichteinhaltung der Anzeigepflichten und im Falle unrichtiger Angaben eine Rückforderung 

gezahlter Leistungen erfolgen kann. 
� dass eine Bearbeitung des Antrages nur bei vollständigen Angaben und nach Vorlage entsprechen-

der Nachweise und Belege erfolgen kann. 
� die Erfassung und Speicherung personenbezogener Daten im nicht-öffentlichen Verwaltungsbereich 

der KiTa-Datenbank insbesondere für die Abrechnung der Förderung unerlässlich sind. 

Ich/Wir stimmen der Verarbeitung persönlicher Daten im Rahmen der Vorschriften des Kinder- und Jugend-
hilferechts (SGB VIII) zu und habe/n die datenschutzrechtlichen Bestimmungen nach Art. 13 DS-GVO 
(https://www.kitaportal-sh.de/de/datenschutz) zur Kenntnis genommen. 

 
 
__________________               ___________________________________ 
Datum    Personensorgeberechtigte/r 

 
Ich versichere,  

� dass die vorstehenden Angaben hinsichtlich der Betreuung vollständig und richtig gemacht wur-
den und verpflichte mich, Änderungen (z.B. Anschriftenwechsel, geänderte Betreuungszeiten, 
Beendigung der Betreuung) unverzüglich mitzuteilen. 

� keine zusätzlichen Elternbeiträge für die Kindertagespflege mit Ausnahme eines angemesse-
nen Entgelts für die Verpflegung und Auslagen für Ausflüge zu verlangen. 

Mir ist bekannt, dass 
� bei Nichteinhaltung der Anzeigepflichten und im Falle unrichtiger Angaben meine Pflegeerlaub-

nis entzogen und eine Rückforderung gezahlter Leistungen erfolgen kann. 
� die Erfassung und Speicherung personenbezogener Daten im nicht-öffentlichen Verwaltungs-

bereich der KiTa-Datenbank insbesondere für die Abrechnung der Förderung unerlässlich sind. 

Bei überzahlten Geldleistungen stimme ich einer späteren Verrechnung max. bis zur Hälfte der Geld-
leistung zu und erkläre, dass ich durch die Verrechnung nicht hilfebedürftig werde. 

 

Ich stimme der Verarbeitung persönlicher Daten im Rahmen der Vorschriften des Kinder- und Jugend-
hilferechts (SGB VIII) zu und habe die datenschutzrechtlichen Bestimmungen nach Art. 13 DS-GVO 
(https://www.kitaportal-sh.de/de/datenschutz) zur Kenntnis genommen. 

 

 
__________________               ___________________________________ 
Datum    Kindertagespflegeperson 


